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Wasserbedürfnisse müssen daher von Fall zu Fall
untersucht werden.

Schliesslich muss das Problem der Wasseruertei-
lung ab Wasseraufbereitungsgerät, welches bis zu
10 m3 pro Stunde aufbereitetes Wasser liefern kann,
zum Verbraucher sichergestellt werden. Dies erfordert

den Einsatz von Transportmitteln und eventuell
«Pipelines».

Schlusswort
Angesichts der Tatsache, dass der Mensch nach

rund 4 Tagen Flüssigkeitsentzug in der Regel stirbt,
ist das Problem der Wasserversorgung von derart
lebenswichtiger Bedeutung, dass ihm auf dem Gebiet
der Versorgung unseres Volkes ungeachtet aller
finanziellen Konsequenzen die Priorität gebührt!

Wer ferner erkannt hat, dass Armee und
Zivilbevölkerung in der totalen Landesverteidigung ein
unteilbares Ganzes bilden, wird unschwer daraus
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Wirksamer Flabschutz der Städte,
Heime, Familien und der militärischen Anlagen
durch moderne Waffen der Luftabwehr.
30 mm Flab- und Infanterlakanone
Hispano Suiza 831 L mit Hispano Suiza-Galileo-Visier

Einfache, robuste mechanische Waffe mit leistungsfähigem,

hydraulischem Antrieb. Grosse Feuerkonzentration.
Höchste Treffleistung dank neuartigem automatischem Rechenvisier,
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folgern können, dass eine Lösung des Problems der
Wasserversorgung für die Armee allein kaum denkbar

ist. Der Sinn des militärischen Kampfes ist doch
schliesslich der Fortbestand unserer Nation. Das
Ueberleben der Truppe z. B. dank aufbereitetem
Wasser wird sinnlos, wenn die Zivilbevölkerung
infolge Genusses verseuchten Wassers zugrunde geht.

Begreiflicherweise kann jedoch die Armee die
Versorgung der Zivilbevölkerung nicht auch noch
übernehmen. Wenn daher die Gemeinden, denen
bekanntlich die Wasserversorgung obliegt, so rasch
als möglich ihre eigene Versorgungsautonomie
aufbauen, wenn anderseits der Zivilschutz dieses
vordringliche Problem konsequent anpackt und wenn
schliesslich Bestrebungen von Armee und Zivilschutz
zweckmässig koordiniert werden, ist eine der
wichtigsten Voraussetzungen für unser Bestehen im
totalen Krieg erfüllt.

Zur Zivilschutz-Ausrüstung
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Qualitäts-Batterien

SÄNTIS Batteriefabrik

J.Göldi RÜTHI/SG

Für chirurgische Nähfäden

Für Infusionslösungen

die zuverlässige Schweizer Fabrik

Steril Catgut Gesellschaft

Neuhausen am Rheinfall
Telefon 053 5 6551

Sie orientieren die für
den Zivilschutz verantwortlichen

Behörden über die
günstigen und der
Empfehlung werten
Bezugsquellen bei der
Anschaffung von Material
und Geräten

Die Inserate
sind ein
wichtiger
Bestandteil
unserer
Zeitung!
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